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Nr 306 Halle a Donnerstag den 2 Juli 1908

Die Beſtrafung falſcher uneidlicher
Ausſagen

Nach dem geltenden Strafrecht iſt im Grundſatze eine
uneidliche falſche Ausſage vor Gericht ſtraflos nur im
Ausnahmefalle iſt ſie ſtraffällig Von verſchiedenen Seiten
wird die Ausdehnung der Beſtrafung der unwahren
unbeeideten Ausſage befürwortet Es würde dadurch wie
derum ein neuer Teil der ſittlichen Welt in die Rechtswelt
eingefügt werden denn als unſittlich hat natürlich die
falſche Ausſage ob vor Gericht oder irgendwo ſonſt abge
geben von jeher gegolten Zu den Umſtänden die auf die
Strafbarmachung falſcher uneidlicher Ausſagen hindrängen
gehört die Häufung der Eide Bekanntlich gibt es grund
ſätzliche Gegner der religiöſen Eidesform Sie ſtehen auf
der äußerſten Rechten der Kirchengläubigen dieſe ſtützen
ſich auf das Wort Chriſti Jch aber ſage euch daß ihr
allerdinge nicht ſchwören ſollt und auf der Seite
der Freidenker die in Ehrlichkeit die religiöſe Schwurformel
nicht ſprechen zu können glauben Nun iſt es unzweifelhaft
ein mißliches Ding einem Menſchen in einem feierlichen
Augenblicke wo ein beſonderer Wert auf die Wahr
haftigkeit ſeiner Ausſage gelegt wird Worte zuzumuten
die ihm ſubjektiv unwahrhaftig dünken oder durch die er
ſich in ſeinem Gewiſſen beſchwert fühlt Sollte in Zukunft
einmal eine Aenderung herbeigeführt werden wodurch ſo
wohl die Bedenken der Bibelgläubigen als auch ihrer Ge
genfüßler beſeitigt werden würden ſo liegt es zunächſt nahe
einen Unterbau für die Neuordnung durch Strafbarmachung
der nicht eidlichen Ausſagen zu ſchaffen

Die Juriſten pflegen bei der Erörterung dieſer letzteren
Möglichkeit weniger von allgemeinen Erwägungen des Ge
wiſſensſchutzes als von einfachen ſachlichen Bedürfniſſen des
Rechts auszugehen Jn dieſer Weiſe behandelt auch
Staats anwalt Dr Sonntag Frankfurt a die
Frage in der Deutſchen Juriſten Zeitung Schon heute
iſt ſtrafbar die falſche uneidliche Ausſage bei Beleidi
gung und Begünſtigung Eine Beſtrafung wegen
Beleidigung kann nur in Frage kommen wenn ein Zeuge
wider beſſeres Wiſſen eine unwahre Tatſache bekundet die
an ſich von beleidigender Natur iſt und wenn rechtzeitig
vom Verletzten der gerade in Fällen dieſer Art ſeine Rechts
lage oft nicht kennen wird Strafantrag geſtellt wird Fer
ner iſt jede wiſſentlich falſche Ausſage zugunſten eines An
geklagten wodurch dieſer der Beſtrafung entzogen werden
ſoll erfolge die Ausſage nun vor dem Gericht oder der
Polizeibehörde ſtrafbar Hier liegt eine Ungleichmäßig
keit vor eine falſche Ausſage zugunſten des Beſchuldig
ten wird verfolgt nicht aber eine falſche Ausſage zu ſeinen
U ngunſten

Staatsanwalt Sonntag hält die verſchiedene Behand

lung ſolcher falſchen Ausſagen nicht für gerechtfertigt und
führt zur Bekräftigung deſſen zwei Beiſpiele an

I B ſchlägt in trunkener Stimmung eine Laterne entzwei
ſein Freund der zugegen war gibt im Ermittelungsver
fahren wider beſſeres Wiſſen an nicht ſondern ein Unbe
kannter ſei der Täter geweſen F iſt wegen Begünſtigung
ſtrafbar mag er nun vor dem Amtsgericht oder der Polizei
behörde als Zeuge vernommen worden ſein

II M ſitzt unſchuldig wegen Mordes in Unterſuchungshaft
Der ihm übelgeſinnte V erzählt öffentlich er habe den M kurz
nach der Verübung des Mordes vom Tatorte kommen ſehen und
bekundet dieſe Tatſache auch in der Vorunterſuchung als Zeuge
M bleibt auf Grund dieſer Ausſage wochenlang trotz mehr
facher Beſchwerde in Unterſuchungshaft bis V ſchließlich ein
geſteht aus Rachſucht gelogen zu haben M wird in dieſem
Falle zwar unter Umſtänden auf Grund des Geſetzes für un
ſchuldig erlittene Unterſuchungshaft entſchädigt werden Da
gegen iſt V nicht ſtrafbar da der Tatbeſtand der Beleidigung
nicht vorliegt

Jn der Kommiſſion für die Reform des Strafprozeſſes
die ſich mit 12 gegen 6 Stimmen gegen die Einführung der
Beſtrafung uneidlicher falſcher Ausſagen ausgeſprochen hat
iſt die geſchilderte Jnkonſequenz nach den Protokollen an
ſcheinend nicht beachtet worden Sonntag kommt zu dem
Schluſſe es müſſe im Strafprozeſſe jeder Zeuge durch eine
allgemeine Strafandrohung gezwungen werden die Wahr
heit zu ſagen Auf dieſem Wege ſei es zu erreichen daß auch
ſchon bei den oft grundlegenden erſten Vernehmungen mög
lichſt die Wahrheit ans Tageslicht gebracht wird und daß
beſonders alle dem Urteil vorausgehenden Entſchließungen
des Gerichts und der Staatsanwaltſchaft die unter Um
ſtänden mit ſchweren Nachteilen für den Betroffenen ver
bunden ſind auf einer nach Möglichkeit zuverläſſigen
Grundlage beruhen Die erzieheriſche Wirkung würde nicht
ausbleiben

Die engliſchen Flottenmanöver in der Nordſee

Jn den Londoner Marinekreiſen iſt alles
Intereſſe auf die großen Manöver der in der Nord
ſee vereinigten rieſenhaften Flotte konzentriert Die
Generalidee hat die Feſtſtellung der ſicherſten Mittel
zur Verhinderung einer fremden Truppenlandung
zum Zweck doch ſickert durch daß im einzelnen die
den Manövern zugrunde liegende Jdee noch weiter
gehende Operationen ins Auge faßt Der Umſtand
daß dieſe ausgedehnten Manöver gerade nördlich der
deutſchen Küſte ſtattfinden ſpricht deutlich genug für
ſich ſelbſt

n der Tat iſt noch niemals eine Flotte von ähnlicher
Stärke in der Nordſee vereinigt geweſen Wie Oberſt
Gädke im Berliner Tageblatt ſchreibt iſt die Verteilung
der engliſchen Flottenſtreitkräfte faſt ausſchließlich von der
Rückſicht auf Deutſchland beeinflußt worden und gegen uns

J

ſei es zur Abwehr ſei es zum Angri gerichtet So hatman den Hauptſtützpunkt der Atlanti chen Flotte die aus
6 Linienſchiffen 4 Panzerkreuzern 3 geſchützten Kreuzern
beſteht von Gibraltar nach Enevehaven an der iriſchen
Südküſte verlegt Die Kanalflotte aber deren Stützpunkt
Portland iſt wurde auf die ſtattliche Zahl von 14 der
modernſten und ſtärkſten Linienſchiffe und anf 6 gleichfalls
r moderne Panzerkreuzer gebracht Einſchließlich der
leineren Kampfesſchiffe ſoll ſie beſtimmungsgemäß 54 Ge
echtseinheiten zählen nz neu endlich wurde die Heimorte geſchaffen die in die Norddiviſion die Ports
mouth und die Devonport Diviſion zerfällt Von dieſen
drei Unterabteilungen r uns beſonders die gen
Deutſchland aufgeſtellte Norddiviſion die ihren vollen
ſatzungsſtamm an Bord hat und in ſteter ebung gehalten
wird Sie ſoll 6 Linienſchiffe und 6 Panzerkreuzer zählen
und ſtets die allerneueſten Fahrzeuge in ſich in
Gegen unſere Hochſeeflotte die aus 16 zum Teil nicht ganz
vollwertigen Linienſchiffen 3 Panzern 6 geſchützten Kreu
zern und 20 Torpedobooten beſteht können die Engländer
alſo ſelbſt ohne die Atlantiſche Flotte heranzuziehen inner
halb kürzeſter Friſt eine ſtets kriegsbereite in großen Ver
bänden geübte r von 20 Linienſchiffen 12 nzer
kreuzern 13 geſchützten Kreuzern 62 Zerſtörern und Tor
pedobooten 39 Unterſeebooten in See ſtechen laſſen

Ein Teil der engliſchen Manöverflotte iſt wie uns aus
Kiel emeldet wird am Sonnabend vor Esbjerg in
Jütland angekommen ſie hat jedoch keine Lan
dungsmanöver vorge nommen Dagegen ar
auf der Jnſel Fanoe ein Eſſen zu Ehren der engliſchen
Offiziere ſtatt Nur ſehr wenige Mannſchaften hatten Ur
laub an Land Nichtsdeſtoweniger erhielt ſich in der däni
ſchen Bevölkerung das Gerücht es würden 10 000 Mann
Landurlaub erhalten und man freute ſich allſeitig auf ein
kommendes Verbrüderungsfeſt Auch viele Nordſchles
wiger waren in Esbjerg eingetroffen glaubten ſie doch
feſt an eine beſtimmte Landung der Engländer und ihren
Einmarſch in ſchleswigſches Gebiet Nun haben ſie freilich
mit langen Geſichtern und unerfüllten Herzenswünſchen wie
der abziehen müſſen Engliſcherſeits iſt alles vermieden
worden was in Deutſchland Empfindlichkeiten erwecken
könnte Dennoch geht die allgemeine Auffaſſung dahin daß
die durch die Manöver zu löſenden Fragen die Strategie in
einem deutſch engliſchen Kriege betreffen
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Geſchwindigkeitsrekord eines englſichen Krieggsſchiffes
London 2 Juli Standard erfährt aus guter Quelle

das neue Kreuzerſchlachtſchiff Jnflexible das neulich
Maſchinenproben und Geſchwindigkeitsverſuche im Clyde
machte habe eine für Schlachtſchiffe beiſpielloſe
Schnelligkeit von faſt 27 Knoten in der Stunde er
reicht obgleich die von dem Unternehmer garantierte
Schnelligkeit nur 25 Knoten betrage Dieſe große Geſchwin
digkeit ſei durch die Verminderung des Gewichtes des Pan
zerplattenbelages erzielt worden

S ürJ JFeuilleton

Ein neuer Heeſtern
Wir dachten ſie verſchwunden dieſe Art re eerregen

der Literaturerſcheinungen ſeitdem ſie ebenſo plötzlich wie
ſie ſeinerzeit auftauchte als der Gegenſatz zwiſchen England
und Deutſchland vor ungefähr drei Jahren ſich zu kriegeriſcher Entſcheidung guzaſpluen drohte verſchwand und der

Vergeſſenheit anheimfiel Seeſtern 19 0 6 nannten ſichVerfaſſer und Titel jenes bedeutendſten und erfolgreichſten

Werkes der Zukunftskriegsliteratur an das ſich nicht nur
was den unbekannten Verfaſſer anbetraf ſondern auch was
den Alvſe ar die vagueſten Vermutungen und aben
teuerli n Kombinationen über Wahrſcheinlichkeit und
Unwahrſcheinlichkeit des in ihnen Enthaltenen knüpften

Nun iſt nach faſt dreijähriger Pauſe ein neues der
artiges Buch erſchienen das wiederum die gleichen Ver
mutungen und Reflexionen in der Welt der Gebildeten her
vorruft Banſai das iſt das japaniſche Hurral
nennt es ſ und als Verfaſſer ſteht auf dem Titelblatt das
lateiniſche Pſeudonym Parabellum auf gut Deutſch
Bereite dich auf den Krieg vor Ein warnendes Wort das
in einem Begriff die ganze Tendenz des Buches zuſammenfaßt
nämlich die Aufforderung an die Vereinigten Staaten von
Amerika ehe es zu ſpät iſt das Schwert zu ſchleifen gegen
den drohenden Gegner den kleinen unſcheinbaren Jap den
ſtillen und doch ihrer pa n Küſte um ſo gefährlicheren
Einwanderer der mit friedlicher Durchdringung wie die
Franzoſen iſt Afrika ſich auszudrücken belieben den Boden
ondiert und ebnet für den unausbleiblichen Waffengangzwiſchen beiden Nationen ja man ruhig ſagen wiſchen

zwei Welten
Auf den Philippinen beginnt das grauſige Drama dieſes

Raſſenkampfes um zu gleicher Zeit an der pazifiſchen Küſte
der Union mit der Vernichtung der dortigen amerikaniſchen
Flotte einzuſetzen

Oder wir werden in die Einſamkeit der Prärie geführt
Unermeßlich dehnt ſich die blumige Trift Nur der blanke
Schienenſtrang der Oregonbahn bringt etwas Abwechſelung
in die ſtille einförmige Szenerie Dort in einem weltfernen
Stations ebäude auſt Tom Gardener ſeines Zeichens Holz
fäller und im Nebenamt Weichenſteller J Klaſſe würde
man bei uns zu Lande ſagen Er hat gerade zwei Bekannte
zu Beſuch Sie ſchwatzen ber dies und das und genehmigen

die in der Hitze trocken gewordenen Kehlen anzufeuchten
einige Wiskys Da mit einem Male wie aus dem Boden
gewachſen erſcheinen in der Fenſteröffnung zwei verkleidete
Kerle ihre Gewehrmündungen blicken drohend zum Fenſter
hinein ein dritter Brigant denn dafür halten Tom Gar
dener und ſeine Freunde die fremdartigen Geſtalten im erſten
Augenblicke tritt eine Browningpiſtole in der Hand
herein hands up gentlemen Da wiſſen ſie was die Stunde
geſchlagen hat Japaniſche Soldaten ſind s nicht lange zuvor
noch friedliche Koloniſten die nun als Reſervemänner zu
ihren Fahnen berufen die erſten und nicht gerade unwich
tigſten Kriegsdienſte ihrem Vaterlande leiſten als da ſind
rekognoszieren vereinſamte Poſten in kleinen Forts aufzu
heben Telegraphen und Telephondrähte durchſchneiden
Eiſenbahnverbindungen unterbrechen und was dergleichen
noch not tut einem un vorbereiteten Gegner nach Möglichkeit
Abbruch zu tun Ein Kapitel dieſes Wie es anging voll
gewaltigſter Tragik lebendigſter Dramatik und das ahnen
läßt wieviel Zähigkeit und Vaterlandsliebe der angel
ſächſiſch amerikaniſchen Raſſe innewohnt

Der Ausbruch der Feindſeligkeiten trifft die leitenden
Kreiſe in der Union trifft das Publikum unvorbereitet und
ratlos r will man die Tatſachen durchaus nicht glau
ben Erſt als Schickſalsſchläge von ungeahnter grauſiger
Wucht nach Waſhington und Newyork gemeldet werden
erkennt man den Ernſt der Lage und beginnt ſich zu erman
nen Schon ſteht die japaniſche Jnvaſionsarmee am öſtlichen
Rande des re als endlich ein Heer wenig aus
gebildet zwar infolge des amerikaniſchen Milizſyſtems und

kriegserfahrene und militäriſch durchgebildete Führer
aber von deſto mehr Wut und Patriotismus beſeelt aus dem
Oſten zur Abwehr heranrückt Doch was kommen muß
kommt auf den Höhen von Hilgard verbluten ſich die Ameri
kaner nach anfänglichen Erfolgen und trotz erhabenſten
Heldenmutes an der überlegenen Strategie kriegserprobter
japaniſcher Fkhrer Vor Union hielt General Mac Arthur
am Wege un e die Regimenter oft nur noch eine Kom
pagnie ſtark ſchweigend paſſieren Unmutig runzelte er
die Stirn als er den Oberſt Katterfeld erblickte der allein
nur von zwei Jnfanteriſten gefolgt mitten auf der Straße
ritt Der Oberſt blutete aus einer Kopfwunde General
Mac Arthur gab ſeinem Pferd die Sporen Herr Oberſt
wie können Sie Jhr Regiment verlaſſen Oberſt Katter
feld richtete ſich in den Bügeln auf und giff ſalutierend an
die Mütze Melde gehorſamſt Herr General daß vom
28 Milizregiment nur dieſe zwei noch übrig ſind General
Mac Arthur wurden die Augen feucht er ſchluckte an ein paar

Worten und reichte Oberſt Katterfeld die Hand Verzeihen
Sie, ſagte er ſchlicht ich wollte Sie nicht kränken
Dummes Zeug, rief der Oberſt Wir fangen wieder an

Herr General wir fangen wieder an So lange wir uns
nicht ſelbſt aufgeben iſt nichts verloren Sie haben ſich
nicht aufgegeben haben wieder von vorne angefangen und
dann den Sieg an ihre Fahnen gefeſſelt

Mit zu den ſchönſten Kapiteln des ganzen Buches gehört
das letzte Ort Weißes Haus Zeit tiefe Nacht Per
ſonen Der Präſident und der Kriegsſekretär Unaufhörlich
laufen telegraphiſche Nachrichten von der Front ein wo auf
den Hochflächen des Felſengebirges mehr als ein Drittel
Million amerikaniſcher Streiter gegen die gelbe Raſſe im
Felde ſteht Seit Stunden tobt die Schlacht anfänglich wer
den nur kleine Erfolge gemeldet um Mitternacht lauten die
Nachrichten ſchon zuverſichtlicher endlich noch dunkelt der
Februarmorgen endlich die erlöſende Kunde Vor unſerer
Front beginnt der Rückzug der Japaner Das weitere ver
mochte der Präſident nicht mehr zu entziffern die Worte
tanzten vor ſeinem Blick Dem harten Manne der gewi
in keinem Sturme gezittert hatte umflorte ſich der Blick
Still faltete er über dem ſurrenden Apparat aus dem ſich
der bedruckte Papierſtreifen endlos unaufhörlich hervor
ſchlängelte die Hände Harry, ſagte er erſchüttert die
Stunde iſt größer als der 4 Juli Und jetzt Harry jetzt
weiß ich es das Lied des deutſchen Dichters es ſei unſer
Dankgebet

Nun laßt die Glocken von Turm zu Turm
Durchs Land frohlocken im Jubelſturm
Des Flammenſtoßes Geleucht facht an
Der Herr hat Großes an uns getan
Ehre ſei Gott in der Höhe

Soweit der kurzgefaßte Jnhalt des Werkes Es iſt ſchon
kurz hervorgehoben daß es eine ernſte Mahnung nicht allein
an die Vereinigten Staaten ſondern auch an alle weißen
Völker enthält vor der gelben Raſſe auf der Hut zu ſein
Daneben redet es dem Jmperiglismus das Wort dem alle
geſunden Völker die an der Verteidigung der Welt teil
nehmen wollen huldigen müſſen Jmperialismus iſt der
Höhenblick über Erdteile Das Volk das ihn nicht hat
wird nie der Welt Erbe zu eigen gewinnen Beſonders
ſchlecht kommt England weg deſſen unzuverläſſige aus allen
Verhältniſſen Kapital ſchlagende gewinnſüchtige Politik
auf s ſchärfſte gegeißelt wird Alles in allem Banſai iſt
ein Buch das nicht nur literariſchen ſondern auch aktuellen

Wert hat P
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Deutsches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der deutſche Kronprinz pachtete die wildreiche
Jagd und das Jagdſchlößchen Hopfreben im Bregenzer Wald Er

kommt mit ſeiner Familie in dieſem Monat dorthin

Zu der Kieler Landesverratsaffäre
Wie aus Kiel gemeldet wird wurde dort geſtern vor

dem Schwurgericht der erſten Marineinſpektion die Geliebte
des verhafteten Oberfeuerwerksmaaten Dietrich die Sprach
lehrerin Peterſen durch den Unterſuchungsführer Kriegs
gerichtsrat Wiehe vernommen Sie macht den Eindruck
einer Pariſer Lebedame ihr Geſicht verrät außerordentliche

ntelligenz und man ſieht ihr nicht an daß ſie bereits 44
ahre alt iſt Gegen beide Verhafteten iſt viel belaſtendes
aterial aufgefunden worden Der Verrat erſtreckte ſich in

der Hauptſache wahrſcheinlich auf den Verſuch eine Zu
ſammenſetzung des deutſchen rauchloſen Pulvers das ſich bis

er am beſten bewährt hat nach dem Ausland zu vermitteln
ie gemeldete Verhaftung eines Magazinaufſehers vom

Munitionsdepot hat ſich noch nicht beſtätigt

Abſchiedsgeſuch des Profeſſors Bernhard
Profeſſor Bern hard hat geſtern dem Kultusmini

ſterium ſein r überreicht Damit hatder Fall Bernhard natürlich noch immer nicht ſeine Er
ledigung gefunden Es iſt ſehr die Frage ob dieſem Ab
chiedsgeſuch vom Kultusminiſterium ſofort
olge gegeben und der von Kiel nach Berlin verſetzte

Profeſſor von ſeiner Verpflichtung an der Berliner Uni
verſität Vorleſungen zu halten entbunden werden wird
Es kann auch der Fall eintreten daß Profeſſor Bernhard
wenigſtens das Winterſemeſter hindurch auf dem für ihn
geſchaffenen Lehrſtuhle ausharren wird Jm preußiſchen
Kultusminiſterium hat man bisher noch keinerlei Entſchlie
ßungen getroffen Doch dürfte dieſe Entſcheidung ſpäteſtens
in zwei Wochen fallen

Die oſtpreußiſchen Bernſteinwerke
Die Dienſtreiſe welche der Handelsminiſter

heute nach Oſtpreußen angetreten hat gilt unter anderem
auch den ſtaatlichen Bernſteinwerken in Palmnicken Es
liegt nämlich in der Abſicht den Betrieb dieſer Werke
weſentlich zu ändern Bisher iſt der Bernſtein unterirdiſch
durch bergmänniſchen Betrieb gewonnen worden Jn den
letzten Jahren hat ſich dieſe Art der Gewinnung des Bern

ſteins aber immer un wirtſchaftlicher geſtaltet die
Koſten ſind im Vergleich zu den Betriebsergebniſſen mehr
und mehr geſtiegen Man geht daher mit dem Gedanken um
an Stelle der unterirdiſchen Ausbeutung einen ober
irdiſchen Betrieb einzuführen das heißt durch Bagger
die über den Bernſtein gelagerten Sand und Erdmaſſen
fortzuſchaffen und ſo durch Tagesbetrieb den Bernſtein ſelbſt
zu gewinnen Bevor eine Entſchließung über dieſen Plan
gefaßt wird will der Handelsminiſter ſelbſt an Ort und
Stelle die ſämtlichen einſchlägigen Verhältniſſe prüfen Ge
langt er bei dieſer Prüfung zu einem poſitiven Ergebnis
ſo dürften vorausſichtlich in den Etats der nächſten Jahre
nicht unerhebliche Forderungen für die nötigen Einrichtun
gen zur Umwandlung des Betriebes vorzuſehen ſein

Um die geiſtliche Schulaufſicht
wird gegenwärtig im Fürſtentum Lippe Detmold ge
kämpft und es iſt gelungen der Regierungsvorlage im
Landtage eine Form zu geben die die Schulaufſicht durch die
Ortsgeiſtlichen beſeitigt Dagegen wird nun natürlich von
ſeiten der Orthodoxie und ihrer Parteigänger Sturm ge
laufen Eine Verſammlung kam zuſammen in deren Re
ſolution es heißt

Als Familienväter die nicht dulden können daß ihr
heiligſtes Recht die Bewahrung völliger Bürgſchaft für die
ſittlich religiöſe Erziehung ihrer Kinder angetaſtet wird pro
teſtieren wir gegen diejenigen Beſchlüſſe welche die Zurück
drängung der Kirche aus der Schule bezwecken

Müſſen ſich dies die Lehrer als Stand gefallen laſſen
daß man ihnen ſagt ihre Arbeit biete keine genügende Ge
währ für ſittlich religiöſe Erziehung der Jugend Hof
fentlich werden ſie die Antwort darauf finden

Parteinachrichten

Die Reichstags Erſatzwahl in CzarnikauFilehne
hat zu einer Stichwahl zwiſchen dem konſervativ bünd
leriſchen Bewerber Ritter und einem Polen geführt Da der
Konſervative einen großen Vorſprung hat ſo wird ihm das
Mandat zufallen und damit der Beſitzſtand unverändert
bleiben Dieſes Reſultat kommt immerhin einigermaßen
überraſchend Zur Stunde weiß man nicht in welchem
Maße behördlicher und großgrundbeſitzerlicher Druck und die
zu kleine Wahlurne die bewährte Verräterin des Wahl
geheimniſſes n dem für die Konſervativen relativ
günſtigen Ergebnis geführt haben Der Nationallibe
rale Herr Paſtor Alt mann hat keinen größeren
Erfolg zu erzielen vermocht Die Freiſinnigen hatten dies
mal zugunſten der Nationalliberalen auf ein eigenes Vor
gehen verzichtet weil ſie damit bei den ſchwierigen Verhält
niſſen des Kreiſes dem Liberalismus am beſten dienen zu
können hofften Jn loyaler Weiſe iſt von ihnen der Pakt
innegehalten worden

Zur Wahl in Flensburg nimmt das liberale Partei
organ für Schleswig Holſtein Hamburg und Lübeck das
Schleswig Holſteinſche Wochenblatt Stellung Es ver

urteilt gleichfalls den in Flensburg abgeſchloſſenen Pakt
zwiſchen Freiſinnigen und Bündlern und ſchreibt Ja wir
erwarten direkt von Herrn Dr Duus daß er die Kon
ſequenzen ziehen und dem Drucke der öffentlichen Meinung
durch Niederlegung ſeines Mandats Rechnung tragen wird
Denn die Tatſache daß dem iſinn durch den Pakt ein
Mandat verſchafft worden iſt kann zur Rechtfertigung nicht
herangezogen werden Eine Realpolitik die die Moral
unter den Füßen verliert machen wir wenigſtens nicht mit

Dagegen ſchreibt die Freiſinnige Zeitung in
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en Anwahrheiten und Unklarheiten betitelten Ar
etikel das folge

Allerdings des Verbrechens bekennen wir uns ſchuldig
daß wir weder Dr Schepp noch Dr Duus zur Niederlegung
des Mandats zwin gen Noch mehr Wir weiſen dieſe Zu
mutung die beiden Abgeordneten und ihre Wähler zu brüs
kieren als eine ganz un gehörige zurück

Wir geben dieſe beiden Preßſtimmen lediglich als
Material zur Lage

Allgemeine Mitteilungen
Der Verband mittlerer Reichs Poſt und

Telegraphen Beamten die größte deutſche Beamtenver
einigung hält ſeinen diesjährigen Gauverbandstag Sonntag den
5 Juli in Dortmund ab Den Hauptgegenſtand der Ver
handlungen werden Vorträge und Beratungen über Organiſations
und Standesfragen bilden unter denen die bevorſtehende Be
ſoldungs und Perſonalreform beſonderes Jntereſſe finden dürfte

Aus Oldenburg wird der Frankf Ztg geſchrieben
Durch einen Zufall wird hier die Maßregelung des Marine
vereins bekannt der wegen Meinungsverſchiedenheiten aus dem
Oldenburger Kriegerbunde ausgetreten iſt Es wurde den Hof
bedienſteten verboten dem Verein noch länger anzu
gehören Das Staatsminiſterium verlangte die Entfernung des
Wappens aus der Vereinsfahne Verſchiedenen Offizieren
wurde bedeutet die Vereinsfeſte nicht mitzumachen was den Ver
ein eine Reihe von Ehrenmitgliedern koſtete und auch ſonſt ſuchte
man den kräftig aufblühenden Verein von den anderen Soldaten
vereinen abzuſondern Merkwürdig ſtimmt dazu allerdings daß
der Vorſtand des Kriegerbundes auf dem letzten Krieger
tage für die Wiederaufnahme dieſer und einiger anderer Vereine
die ausſcheiden mußten eintrat Der Marineverein hielt aber den
Nacken ſteif

Wie neuerdings aus Rom verlautet iſt es wahrſchein
lich daß der Graf von Turin den Manövern in Deutſch
Lothringen beiwohnt
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Ausland
Eine engliſch franzöſiſch tſchechiſche Entente

Wie den Leipz N aus Prag gemeldet wird gab
die Stadt zu Ehren der hier weilenden engliſchen Journa
liſten ein Bankett dem außer dem engliſchen Konſul der

davon Mitteilung machte daß der Lordmayor von London
Prag in dieſem Herbſt beſuchen werde auch der franzöſiſche
Konſul Colonier beiwohnte Der franzöſiſche Konſul wies
einen Brief vor in welchem des engliſch franzöſi
ſchen Uebereinkommens gedacht war und erklärte
daß die ſchöne Loſung von der Entente cordiale zwiſchen
Frankreich und England heute dahin zu vervollſtändigen ſei
daß eine Entente cordiale zwiſchen England Frankreich und
der tſchechiſchen Nation beginne Die Wiener
Zeit bemerkt dazu die Erklärung des franzöſiſchen Konſuls
ſei eine grobe Taktloſigkeit Jn Prag werde die inter
nationale Pol tik der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
nicht gemacht

Erbſchaftsprozeß gegen das ſpaniſche Königshaus
Aus Madrid meldet uns ein Telegramm Die von

einem Sohne der Helene Sanz gegen die Königin
Marie Chriſtine und andere Erben des Königs Alfons XII
angeſtrengte Klage auf Herausgabe eines Teiles des Nach
laſſes des Königs auf den er als natürlicher Sohn Anſpruch
machte wurde vom Oberſten Gerichtshof abgewieſen

Aus Portugal
Wie aus Liſſabon gemeldet wird ſagte in der

Pairskammer der Miniſter des Aeußern die freundſchaft
lichen Verhandlungen zwiſchen Portugal und Deutſch
land über das Sanatorium auf Madeira wür
den fortgeſetzt und berechtigten zu der Hoffnung daß ein
günſtiger Abſchluß gefunden werde

Die Deputiertenkam mer ſetzte geſtern die Be
ratung über den Geſetzentwurf zur Feſtſetzung der
Zivilliſte fort Braga und Coſta bekämpften die
Vorlage Coſta brachte mehrere Abänderungsanträge ein
die die Apanage des Königs auf 200 Milreis pro Tag die
der Königin auf 6000 Milreis pro Jahr feſtſetzen Dieſe
Anträge wurden zur Diskuſſion zugelaſſen Die Kammer
nahm ferner einen Geſetzentwurf an betr die Gewäh
rung von Penſionen an Marineſoldaten diemit dem Turm und Schwertorden ausgezeichnet find

Ein Erfolg Abdul Aſis
Einem Telegramm der Kölniſchen Zeitung aus

Tan ger von geſtern zufolge iſt dort ein Funken
telegramm eingetroffen wonach Sultan Abdul Aſis
Azemur ein genommen hat Einzelheiten fehlen
noch

Der wirtſchaftliche Wert des Panamakanals
F Man ſchreibt uns Europa dürfte von der Er

ſchließung einer atlantiſch pacifiſchen Waſſerſtraße
einen größeren Vorteil haben als die Vereinigten
Staaten von Nordamerika da in den ſüdlich des Aequa
tor gelegenen Ländern nur 5 Proz der Geſamtbevölkerung
der Erde wohnen und der größte Teil derſelben dem inter
nationalen Verkehr völlig fern ſteht Es kann demnach vom
Güteraustauſch der äquatorialen und ſubäquatorialen Ter
ritorien eine Belebung des Verkehrs auf der Panama
kanalſtraße kaum erwartet werden Auch gravitieren
die kommerziellen Beziehungen von Chile und Peru die
die wirtſchaftlich lebhafteſten Staaten Südamerikas ſind
mehr nach Europa als nach Nordamerika Aehnlich liegen
die Dinge im Verkehr mit Oſt aſien wenngleich nicht ver
kannt werden kann daß im amerikaniſchen Wirtſchaftsleben
mehr und mehr das Beſtreben in den Vordergrund tritt auf
den chineſiſchen Märkten der amerikaniſchen Ware den erſten
Platz zu erobern

Durch dieſe für die Union wenig erfreulichen Ausſichten wird
ſich aber die amerikaniſche Regierung nicht abhalten laſſen den

Bau des Kanals weiter mit aller Energie zu betreiben denn der
eigentliche Zweck und Wert des Kanals liegt nicht auf kom
merziellem ſondern auf ſtrategiſchem Gebiete Der
mittelamerikaniſche Kanal gibt der amerikaniſchen Flotte die Mög
lichkeit einer faſt gleichzeitigen Verwendung in beiden Ozeanen
und damit die Bürgſchaft eines zuverläſſigeren Küſtenſchutzes Um
dieſer Vorteile willen können die etwaigen wirtſchaftlichen Mängel
des Unternehmens gern in Kauf genommen werden
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Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht

Halle a 1 Juli
Jn der heutigen dritten Schwurgerichtsſitzung führte den

Vorſitz wie bisher Landgerichtsdirektor Netzbandt Die An
klage vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Als leben Verteidiger
war Rechtsanwalt Spilling

Als Geſchworene fungierten Rittergutspächter Heinrich
Liebner in Zſchortau Gutsbeſitzer Emil Kerl in Volkmaritz
Fabrikbeſitzer Richard Pilz in Bitterfeld Gutsbeſitzer Friedrich
Große in Grötz Kaufmann Karl Herm hier Kaufmann Friedrich
Sander in Gerbſtedt Profeſſor Friedrich Bechtel hier Gutsbe
ſitzer Louis Schimpf in Seehauſen Rittergutsbeſitzer Albert Finger
in Mößlitz Gutsbeſitzer Otto Ebert in Morl Gutsbeſitzer Hermann
Dockhorn in Wörmlitz Fechtlehrer Gumal Feſſel hier

Verhandelt wurde gegen den Bergmann Otto Dietrich
aus Wimmelburg wegen

Körperverletzung mit Todesfolge
Dietrich wird im Auguſt d J erſt 19 Jahre alt Am Abend

des 10 Mai eines Sonntags beſuchte er mit einem Kameraden
mehrere Gaſtwirtſchaften in Wimmelburg Zunächſt trank er im
Reſtaurant von Hennig 5 Glas Bier und kneipte dann im Gaſthof
zum deutſchen Kaiſer weiter Hier feierte ein Klub aus Eis

leben ein Vereinsvergnügen Gegen 2412 Uhr ſuchte Dietrich noch
die Gaſtwirtſchaft von Dittmann auf Als er endlich etwas an
geheitert den Heimweg antrat geſellten ſich zu ihm und ſeinem
Begleiter vier Bekannte Jn der Nähe des Gaſthofs zum Deut
ſchen Kaiſer blieben die ſechs auf der Straße ſtehen und unter
hielten ſich Als ein Mitglied des Eisleber Klubs namens Stein
mit einem Mädchen aus dem Gaſthaus trat wurde er von den
ſechs angerempelt Stein will ſeinerſeits nicht den geringſten An
laßz zum Streit gegeben ſondern ſofort unvermutet einen Schlag
auf den Hut erhalten haben Als er verwundert fragte Na nu
was iſt denn das ſchuppten ihn die ſechs hin und her und zer
riſſen ihm das Chemiſett Stein nahm Reißaus Dietrich lief ihm
nach faßte ihn mit der Hand in den Mund ſchlug ihn mit der
Fauſt ins Geſicht und warf ihn zur Erde Wegen dieſer Miß
handlung des Stein ſchwebt gegen Dietrich noch ein zweites Straf
verfahren Stein bekundete vor Gericht

Dietrich war tatſächlich wie ein Wilderl
Stein rief bei Dietrichs Mißhandlungen laut um Hilfe und wurde
ſchliezlich vor drei herbeieilenden Vereinskollegen befreit Auch
dieſen ſoll Dietrich zugerufen haben Jhr kriegt noch alle was in
die Schnauze

Hietrich iſt nach Angabe eines Kameraden ſehr hitziger Natur
und hat ſich ſchon einmal an einer Schlägerei auf einem Tanzver
gnügen beteiligt Der Gendarmeriewachtmeiſter wußte nichts
Nachteiliges über ihn auszuſagen Er ſei etwas buffelig meine
es aber ſchließlich nicht ſo wie er es von ſich gebe Bergleute
ſeien nun einmal etwas derber Art

Jn ähnlicher Weiſe wie Stein geriet bald darauf der Berg
ſchloſſer Fritz Gerner aus Eisleben mit Dietrich in Streit Er

war mit einem Bekannten im Deutſchen Kaiſer geweſen ohne
Mitglied des Eisleber Klubs zu ſein Gerner war ein kleiner
ſchwächlicher Menſch von ſehr ruhiger friedliebender Gemüts
art Dietrich ſoll nach Schilderung eines Bekannten gerade an
jenem Abend ſehr aufgeregt geweſen ſein Als Gerner mit ſeinem
Freunde den Heimweg nach Eisleben um Mitternacht antreten
wollte ſtellten ſich ihm die ſechs Wimmelburger in den Weg Er
rief Was wollen Sie denn von uns Sie wiſſen ja gar nicht
mit wem Sie es zu tun haben Nach Dietrichs Behauptung ſoll
Gerner die ſechs dadurch gereizt haben daß er einen Spottvers
auf die Wimmelburger ſang Gerners Begleiter hat nichts davon
gehört Dagegen hat er ſelbſt um die ſechs los zu werden ihnen
ſcherzend zugerufen es ſei einer geſtorben für den ſie einen Kranz
im Deutſchen Kaiſer niedergelegt hätten den möchten doch die
ſechs abholen Der Scherz wurde ihm aber ſehr übel genommen
Einer der ſechs rief Na wenn ihr denkt ihr könnt uns veraſten
dann ſeid ihr auf dem Holzwege Dietrich verſetzte ſchließlich dem
Gerner mehrere Fauſtſchläge ins Geſicht Ein Schlag war ſo
heftig daß dem Mißhandelten ein Zahn abbrach Die ſechs ent
fernten ſich darauf Gerner war über die Verletzung ganz un
tröſtlich und wollte Wimmelburg nicht eher verlaſſen als bis er
dem Gendarmeriewachtmeiſter Anzeige gemacht habe damit dieſer
die Namen der ſechs feſtſtellte Jm Hin und Herlaufen durch das
Dorf begegnete er Dietrich der nur noch einen Begleiter bei ſich
hatte nach etwa einer Viertelſtunde nochmals Gerner lief auf
Dietrich zu und fragte ihn nach dem Namen Dietrich erwiderte
Mach mich nicht falſch Gerner rief erregt Jch gehe nicht weg

von hier bis ich den Namen habe und wenn ich ſterben
ſo 11i Nach Behauptung Dietrichs und ſeines Begleiters ſoll
er freilich geſagt haben Einer von uns beiden muß
ſterben oder ſtürzen Dietrich traktierte Gerner noch
mals mit Fauſtſchlägen Er will von Gerner zuerſt mit einem
Schlüſſel geſchlagen worden ſein Dietrich warf dann Gerner
und ſchließlich auch noch deſſen Begleiter zu Boden Bei der Ram
melei verloren die drei ihre Hüte Die Niedergeworfenen rafften
aufs Geratewohl zwei Hüte auf und flohen dann auf der Chauſſee
nach Eisleben davon Dietrich fand ſeinen Hut nicht wieder und
lief deshalb hinter den Fliehenden her Sein Begleiter der ſich
bei der Schlägerei paſſiv verhalten hatte rief ihm zu doch die
beiden laufen zu laſſen und lieber mit ihm nach Hauſe zu gehen
Dietrich antwortete aber Jch muß meinen Hut wieder haben
damit die Schlägerei nicht rauskommt Jn der Nähe der Krug
hütte holte Dietrich den Gerner ein Er riß ihm den Hut vom
Kopfe worauf Gerner den Arm emporhob Dietrich faßte das
als Drohung auf zog ſein Taſchenmeſſer und verſetzte Gerner
einen Stich in den Hals Bei dem ganzen Vorfall fiel beiderſeits
kein Wort Gerner wandte ſich nach dem Stich um und ging weiter
Dietrich ſtach ihn darauf noch in den Rücken Dann kümmerte er
ſich nicht weiter um den Verwundeten lief nach Wimmelburg
zurück und ſoll Bekannten die ihm auf dem Heimweg begegneten
zugerufen haben Der wird nicht mehr nach Wimmel
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nurg kommenl Dem hab ich ordentlich eins ausgewiſcht
vermutete er noch keineswegs daß er den Geſtochenen tödlich

verletzt habe Tatſächlich war aber bereits der erſte Stich tot
bringend geweſen Gerner wankte noch etwa 20 Schritte weit
und brach dann entſeelt zuſammen Der Stich hatte eine ſchwere
Halswunde herbeigeführt die bis in die Mundhöhle ging Der
Stamm der großen Halsſchlagader war in voller Breite durch
ſchnitten Der Tod muß mindeſtens innerhalb einer Minute ein
getreten ſein Nach dem Gutachten des Medizinalrats Dr Hauch
in Eisleben war die Wunde abſolut tödlich auch wenn ſofort ein
Arzt zur Stelle geweſen wäre würde der Tod nicht abzuwenden
geweſen ſein Der zweite Stich war nur eine unweſentliche Fleiſch
wunde Gerner war erſt 23 Jahre alt Sein Vater und Bruder
ſind Steiger

Der Angeklagte Dietrich heulte während der Verhandlung
mehrmals Der Staatsanwalt rügte ſeine Straftat als einen
äußerſt rohen ganz frivolen Gewaltakt der durch nichts
begründet war Die Zubilligung mildernder Umſtände ver
diene ein ſo roher Menſch trotz ſeiner Jugend und bisherigen Un
beſcholtenheit nicht Die Geſchworenen verſagten denn auch dem
Angeklagten mildernde Umſtände Der Staatsanwalt beantragte
drei Jahre Gefängnis als das geringſte geſetzlich zuläſſige Straf
maß Das Gericht erkannte demgemäß

Provinzial Nachrichten
Schreckliche Selbſtverſtümmelung eines geiſteskranken

Gefangenen

Hannover 2 Juli Jm hieſigen Gerichtsgefängnis war
der Arbeiter Joſef Erd mann wegen Diebſtahls ein

geliefert worden Er mußte wegen epileptiſcher Tobſuchts
anfälle in eine Zwangsjacke geſteckt werden Trotz der
Zwangsjacke brachte es Erdmann fertig ſich beide
Beine buchſtäblich abzubrechen und zwar hatte
er ſich die Beine nicht beim Toben und Schlagen abgehauen
ſondern ſie mit den Händen und Armen an mehreren Stellen
gebrochen Nach dem Ausſpruche eines Pſychiaters muß er
einer beſtimmten Wahnidee folgend dieſe ſchreckliche Ver
ſtümmelung vorgenommen haben Die gebrochenen Glied
maßen haben nach verſchiedenen Seiten hin loſe baumelnd
herabgehangen Merkwürdig dabei iſt noch daß Erdmann
ohne jede Schmerzempfindung geweſen iſt da er trotz
ſchwerer Verletzungen ruhig weiter tobte Er wurde ſofort
in die Jrrenanſtalt übergeführt

Wanzleben 30 Juni Ueberfall Zwiſchen
Vorwerk St Frankfurt und Bottmersdorf fand geſtern abend
wiſchen 6 und 7 Uhr eine große Schlägerei unter fremden
rbeitern ſtatt Einige Arbeiter aus Bottmersdorf und

Gr Germersleben hatten ſich vereinigt um die Leute von
St Frankfurt tüchtig auszuhauen Zwei junge Leute ſind
dabei ſchrecklich zugerichtet denn die Angreifer hatten ſich
mit Flaſchen und Meſſern bewaffnet erſtere zerbrachen ſie
in Scherben womit ſie ihren Opfern die Köpfe vollſtändig
zerfetzten Es gelang einen der Täter in Klein Germers
leben ausfindig zu machen Beim Unterſuchen der Kaſerne
hatte ſich letzterer unter das Bett verſteckt wurde aber ge
faßt und nach hier transportiert Nach Ausſagen von Zeu
en ſollen 10 Perſonen an der Schlägerei beteiligt geweſen
ein

Landsberg 1 Juli Der Lehrerverein Lands
berg und Amgegend hielt kürzlich im Gaſthof ZumPelikan ein zahlreich beſuchte Sitzung ab Es wurde nach
lebhafter Debatte folgende Reſolution angenommen

Unſer Verein nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den
Beſchlüſſen der Unterrichtskommiſſion Antrag Arendt und er
klärt ausdrücklich ſeine Zuſtimmung zu denſelben Er pro
teſtiert entſchieden gegen die Beſtrebungen eines Teils der
Lehrerſchaft die darauf hinauslaufen eine Gehaltsbevorzugung
der großſtädtiſchen Lehrerſchaft geſetzlich feſtzulegen weil dadurch
die Jntereſſen der geſamten Lehrerſchaft ſowie das Wohl der
Volksſchule und des Staates geſchädigt werden Er fordert die
grundſätzliche Durchführung der Gleichſtellung aller Lehrer in
Stadt und Land und zwar in einer Höhe die der Lehrervor
bildung ſowie der Schwierigkeit und Wichtigkeit des Lehr
amtes entſpricht Er erblickt in der Einrichtung von Be
ſoldungsklaſſen den beſten Weg um eine gleiche und auskömm
liche Beſoldung herbeizuführen

Weida 1 Juli Stadtmuſikdirektor An
Stelle des nach Pößneck verzogenen ſeitherigen Stadtmuſik
direktors Altermann wählte der Gemeinderat in Weida
Muſikdirektor W Berger als Stadtmuſikdirektor mit einer
r Beſoldung von 600 Mk unter der Bedingung
aß er Lehrlinge hält Außerdem erhält Berger 600 Mk

ſar das Orcheſter Der frühere Stadtmuſikdirektor bekam
ür ſeine Perſon 400 Mk jährlich

Schladebach bei Kötzſchau 1 Juli Münzenfund
Bei den Ausſchachtungsarbeiten zum Bau eines Backofens
wurde hier eine Anzahl Kupfermünzen gefunden Sie haben
die Größe eines Markſtückes und ſind öſterreichiſchen Ge

röges Die Geldſtücke ſtammen aus dem Jahre 1800 und
nd gut erhalten

Schöningen 1 Juli Fabrikbrand Eingroßes Feuer brach heute vormittag kurz vor 11 Uhr in der
mechaniſchen Riemenweberei und Seilerei von F C Danz
fuß aus Es war in den Tränkräumen der Jmprägnierungs
abteilung entſtanden und griff raſch um ſich Die Feuer
wehren waren ſehr ſchnell zur Stelle Sie fonnten das
Frer auf den alten Teil der Fabrikanlagen beſchränken

on dieſen iſt das große Fabrikgebäude vollſtändig ausge
brannt Die in den oberen Räumen untergebrachten Web
ſerte und ſonſtigen maſchinellen Anlagen ſind völlig zer

ört

Egeln 30 Juni Einem reinlichen Fleiſch
geſchäft hat unſere Polizei dieſer Tage ein Ende ge
macht es fanden in den letzten Tagen bei einem hieſigen
Händler der notoriſch nur minderwertiges Vieh ſchlachtet
und feilhält verſchiedentlich Hausſuchungen nach Fleiſch und

J Wurſtwaren ſtatt und es iſt das Reſultat inſofern ſehr über
raſchend als e r ne des betr Händlers aufſind die nicht einmal geahnt wurden denn die betr
eſchäfte verkaufen nur vollwertige nicht aber minderwer

tige Ware Ob die Betreffenden nun die in durchaus nicht
kleinen Quantitäten bezogenen minderwertigen Waren ſog
Polka ſelbſt verzehrt haben oder ob dieſe als vollwertig in
den Handel kamen ſteht dahin unbeſtritten iſt daß jener
Händler nur minderwertiges Vieh verwertete was ſchon im
Preiſe zum Ausdruck gelangt Das Schlimmſte aber iſt da
von einem Lieferanten des Händlers dieſem Schweinefleiſ
zugebracht iſt das weder der Fleiſchſchau noch der Trichinen
ſchau unterzogen war von dem zuletzt ohne Unterſuchung
z Schweine konnte ein gut Teil hier und in Nach
arorten beſchlagnahmt werden Das auch namhafte Quan

titäten Ziegenfleiſch an Stelle von Hammelfleiſch geliefert
ſind wurde gleichfalls feſtgeſtellt Das geſamte Material
iſt der Staatsanwaltſchaft zugegangen

X Brocken 1 Juli Witterungsbericht Bei
errlichem Sonnenſchein hatte man geſtern den ſeltenen An
lick der ganzen Bergkette des Thüringerwaldes und für

kurze Zeit konnte man mit bloßem Auge deutlich den Petersberg bei Halle und den Silberſtreifen der Elbe unweit

Magdeburg erblicken Bei ſternenklarem Himmel waren in
den Nächten die Lichter von Braunſchweig Wolfenbüttel
Oſchersleben Halberſtadt uſw ſichtbar Heute iſt auch der
neunte Tag daß der Brocken Niederſchlag nicht gehabt hat
Die Bewölkung iſt ſtark wechſelnd meiſt Kumuluswolken
die Dunſtſchicht über der Ebene hat abgenommen und der
Fernblick iſt viel beſſer geworden das Thermometer früh
7 Uhr 12 Grad und mittags 14 Grad Wärme

7 Neuhaldensleben 1 Juli Aus Li ebeskum
mer Den Tod auf den Schienen geſucht und gefunden
hat geſtern abend der 20jährige Arbeiter Willi Wolf von
hier Er warf ſich zwiſchen Neuhaldensleben Vahldorf
Wärterbude 8 und 9 in Wedringer Feldmark vor den gegen

8 Uhr kommenden Güterzug Die Lokomotive erfaßte und
ſchleüderte ihn zur Seite der Tod trat ſofort ein Das
Motiv zu der Tat ſoll unglückliche Liebe geweſen ſein Jm
Laufe des Tages hatte W ſeiner Mutter gegenüber ver
ſchiedene Aeußerungen gemacht die auf Selbſtmord ſchließen
ließen Obwohl die Mutter nichts gutes ahnend ihren
Sohn beobachtete iſt er doch entwichen und hat den unſeligen
Plan ausgeführt

S Jena 1 Juli Odyſſeus und Nauſikaa
Um ſich nach heißem Tage zu erfriſchen nahm ein wackerer
Arbeitsmann ein Bad in der Saale aus Sparſamkeit aber
nicht in der Badeanſtalt ſondern an der Raſenmühlen Jnſel
beim Paradies Während er dort wohlig in den Wellen
plätſcherte nahte ſich am Ufer ahnungslos eine Schar junger
Damen Da kam dem Uebermütigen plötzlich die Luſt an
ein wenig Odyſſeus auf Scheria zu ſpielen Raſch teilte er
mit kräftigen Stößen die ſchäumenden Fluten und erklomm
kühn das Ufer der Anlagen um den Damen wie einſt
Odyſſeus der Königstochter Nauſikaa und ihren Gefähr
tinnen ſeine Huldigung darzubringen Aber entſetzt er
griffen dieſe die Flucht denn Odyſſeus war in ſeinem Eifer
ſo aus der Rolle gefallen daß er verſäumt hatte ſich eines
deckenden Zweiges zu bedienen Als ihm das Bewußtſein
gekommen ſtürzte er ſich beſchämt wieder in den Fluß um

das Weite zu ſuchen Die empörte Nauſikag aber hatte in
zwiſchen ſchon einen Schutzmann benachrichtigt und dem ge
lang es den Odyſſeus noch zu erwiſchen Jetzt wird ihm klar
gemacht werden daß unſere Zeit für die ſchlichten Verhält
niſſe des homeriſchen Altertums kein Verſtändnis mehr hat

V Dresden 30 Juni Stiftung eines Brunnen Zur Erinnerung an ſeine Anfang d J verſtorbene
Frau die Malerin und Radiererin Marie Heinze hat der
in Oetzſch bei Leipzig wohnende Arzt Dr med Heinze der
Stadt Dresden 15 000 Mark zur Errichtung eines öffent
lichen Brunnens geſtiftet der auf dem Bismarckplatze aufge
ſtellt werden und den Namen Marienbrunnen erhalten
ſoll Die Waſſerzuführung und Unterhaltung des Brunnens
wird nach Ratsbeſchluß auf die Stadt übernommen

J J

Theater uncd Musik

Richard Wagner und Mozarkfeſtſpiele 1908
Der Beſetzungsplan für die diesjährigen Richard Wagner

und Mozartfeſtſpiele im Prinzregententheater in München
iſt nunmehr erſchienen und durch die Generalagentur der
Feſtſpiele das Bayer Reiſebureau Schenker u Co Mün
chen Promenadeplatz 16 zu beziehen Wie uns mitgeteilt
wird laufen die Platzbeſtellungen zu den Feſtſpielen außer
ordentlich zahlreich ein ſo daß ſchon heute feſtſteht daß der
Beſuch der Feſtſpiele im heurigen Sommer noch weſentlich
ſtärker ſein wird als in den vorhergegangenen Jahren Es
iſt deshalb Jntereſſenten dringend zu empfehlen ſich bald
möglichſt Plätze zu ſichern Jm Rahmen der Münchener
Feſtſpiele findet auf der Bühne des Prinzregententheaters
am 25 Auguſt ein vom Feſtſpielorcheſter unter Leitung ſeines
genialen Dirigenten des Kgl Hofoperndirektors Felix
Mottl und unter Mitwirkung hervorragendſter Geſangs
kräfte ein Konzert ſtatt welches ausſchließlich Wagner
ſchen Werken gewidmet iſt Das Jntereſſe hierfür dürfte
um ſo größer ſein als das Programm durch wegs der Allge
meinheit weniger bekannte Werke des Meiſters enthält ſo
den König Ludwig II gewidmeten Huldigungsmarſch
die 1832 komponierte Symphonie in CO dur die

Polonia Ouvertüre und beſonders die in der ur
ſprünglichen Faſſung ungekürzt geſungene Lohengrin
Gralserzählung

Nicht geringes Jntereſſe erregen auch die Darbietungen
im Münchener Künſtlertheater in der Ausſtellung
München 1908 Durch die erſten Kräfte des Münchener Hof
theaters werden auf dieſer neuartigen Bühne Sonderauf
führungen von Fauſt Was ihr wollt Wolkenkuckucks
heim Peter Squenz uſw veranſtaltet die in ihrer Eigen
art vielleicht berufen ſind einſchneidende Veränderungen in
bezug auf Bühnentechnik und Darſtellung anzubahnen

i un Art 4

Wanne n nr e e un

Wegen Auskünften über ſämtliche vorgenannte Veran
ſtaltungen wende man an die Hoftheater Tageskaſſe oder

V er alege neder W w en u Coünchen Promen a wo genaue Programmeund die Eintrittskarten fur ſrlge Aufführungen erhält

lich ſind
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Aus der Kleinen Trommel
Beilage der Frankf Muſ u TheaterZtg

Vornehmer Geſchmack
jemand Mahlers gepfefferte Speiſen wasR7aer und Pfitzner der Muſen Tempel

krönen
Da machen mir vielmehr Lehars heitere Weiſen Spaß
Und nimmermehr ſoll meinem Ohr der moderne re

önen

Nützen denn
Soll n etwa

Der goldene Topf
Der ausgzeichnete Komponiſt Joſef Krug Wald

ſee deſſen ſymphoniſche Dichtung Der goldene Topf ſo
eben erfolgreich auf dem Münchener Tonkünſtlerfeſt zur Auf
führung gelangte wirkte einſt bei einem Muſikfeſt in Danzig
mit Vei dem darauffolgenden Bankett gab es zum Nach
tiſch u a den berühmten Likör Danzi g er Gold
waſſer der dem Komponiſten ſo vortrefflich mundete
daß er angeregt durch die heitere Geſellſchaft mehr als einen
trank Bald darauf ſtellte ſich bei ihm ein Gefühl ein
das der Seekrankheit verzweifelt ähnlich war vorſichtig
ſchlich er ſich von dannen

Einer der zurückbleibenden Gäſte murmelte leiſe zu
Nachbar Der Krug geht ſo lange zu Waſſer bis er

richt
Beamtenwillkür

Der berühmte Wagnerſänger Carl Perron hatte
vor kurzem ein Gaſtſpiel an einem kleineren Hoftheater ab
ſolviert und ſaß zur Abreiſe bereit im Eiſenbahncoupé
erſter Klaſſe Da kurz vor Abgang des Zuges kam eine
junge Dame auf den Bahnhof zugeeilt um dem von ihr an
geſchwärmten Sänger zum letzten Male die Hand zu drücken
Der Schalterbeamte ließ ſie aber nicht durch weil ſie keine
Perronkarte hatte

Der kalte Nabob
Jn Frankfurt a M lebte ein alter Millionär des

gänzlich unmuſikaliſch war Trotzdem beſuchte er alle Kon
zerte obwohl es der Hauptgram ſeines Lebens war daß ihn
auch die ſchönſte Muſik nicht rühren konnte Da hörte er
eine Symphonie von Mahler an einer Stelle gab es
ein furchtbares Tohuwabohu Becken und Trommeln machten
die Luft erzittern ein Paukenſchlag ertönte und tot ſank
der alte Millionär in ſeinen Seſſel Ein mildes verſöhn
liches Lächeln umſpielte die Lippen des Toten denn die
Sehnſucht ſeines Lebens war in Erfüllung gegangen der
Schlag hatte ihn gerührt

Der Bildungsverächter
Jch ſitze lieber bei Bier und gutem Landkäſe
Als daß ich im Schopenhauer oder Kant leſe

Erika Wedekind die Dresdner Nachtigall hat
eine Nebenbuhlerin in der Koloraturſängerin Marga
rethe Siems aus Prag erhalten die kürzlich am Dres
dener Hoftheater auf Engagement gaſtierte Es haben ſich
daher zwei Parteien gebildet die Siemſianer und Wede
kinder und man ſpricht bereits von politiſchen Erſchütte
rungen Kein Wunder Koloraturſängerinnen ſind nicht ſo
häufig wie Nachtigallen

Walter Soomer der bekannte Wagnerſänger wurde
wie die Frankf Muſik und Theaterzeitung erzählt ge
legentlich ſeiner Amerikatournee zu einem Milliardär ein
geladen Nach dem Souper ergingen ſich die Gäſte im Winter
garten des Schloſſes wo lebende Nachtigallen Zeiſige
Schwalben und andere Vögel frei umherflogen Jm Ver
laufe des Abends bat die ſehr poetiſch angehauchte Milliar
därsgattin den Künſtler etwas vorzutragen ein wenig
zögernd kam der Sänger der Wunſche nach Anderen Tages
überbrachte ihm der Diener des Milliardärs eine kleine
Schatulle in der ſich eine zierlich ausgeſtopfte Schwalbe be
fand die ein Kuvert im Schnabel ſtecken hatte Der Künſtler
öffnete das Kuvert und es lag ein Hundert Dollar
ſchein drin
darauf wickelte ſie in die Dollarnote ein legte ſie ins Kuvert
verſchloß es ſteckte es wieder dem ausgeſtopften Vogel in
den Schnabel packte es ſorgfältig ein und gab dann die
Schatulle dem wartenden Diener zurück Auf der Viſiten
karte ſtand geſchrieben Ein e Schwalbe macht noch keinen
Soomer

Die Wiederherſtellung des Drury Lane Theaters Aus Lon
don wird berichtet Der Wiederaufbau des vor wenigen Monaten
von einem Brande zerſtörten alten Drury Lane Theaters der eine
Zeitlang durch die Feſtſtellungen der Verſicherungsbehörden aufge
halten wurde iſt jetzt mit allem Nachdruck aufgenommen worden
ſo daß das alte traditionsreiche Theater im Herbſt wieder ſeine
Pforten wird öffnen können Nur wenige Teile ſind ſeinerzeit
von dem Feuer verſchon geblieben und ſo geſtattet der Wiederauf
bau die Einführung weſentlicher Verbeſſerungen und Erweite
rungen Die Bühne wird bedeutend vergrößert

Die Seife mit dem roten Banck
Braucht man im ganzen deutſchen Land Luhns

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S a
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

spritzig fruchtig und lieblich im Geschmacc,
mit viel Blume und von grösster Bekömmlichkeit

empfehlen zu mässigen Preisen

Pottel Broskowski
Wein Grosshandlung 6699 J

n

Er nahm nun eine Viſitenkarte ſchrieb etwas
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Germanig
Lebens VerſicherungsAktien Geſellſchaft zu Stettin

Verſichernngsbeſtand am l Mai 1907
Einnahme an Prämien und Zinſen in 1906
Ueberſchuß mit Zinſen an Gewinnreſerven der Verſicherten in 1906 7 Millionen Mark

Rillionen Mark
Dividende nach Plan B im Verſicherungsjahr 1908/9 bis zu 77 der vollen Prämie

Unanfechtbarkeit H Weltpolicee
4 Die Berſicherung auf den Todes und Jnvaliditätsfall ſichert neben der Zahlung der vollen
I Verſicherungsſumme die Befreiung von der Prämie und Gewährung einer Renute von

h S oder 1009 der verſicherten Summe bei Erwerbsunfähigkeit durch Krankheit oder Unfall
Die Ende 1906 verſicherte Jnvalidenrente beträgt mehr als 5 Millionen Mark
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Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder durch den Verlag

Otto Heondol
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Aus dem Waldleben
Bilder aus dem Leben im Forſthauſe

Von Ottille Ludwig
Zwei Bände

Preis jedes Bandes geheftet 3 in eleg Leinenband 4 M
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Ein Holztag

Eine e teDie Auerhahnbalz
v Vaters Sorge für die
Auf a aner Waldfahrt

Ein ungDie beiden e Jungfern
Ein wildes Schwein
Aus dem Familienleben

des Barons v Semmel
einBirkenſtein

D u z vuns des Herrn
Stilleben im Forfthauſe

Die HüZieiete m
Karolinens Glück
Schluß

orſthauſe das durch

trichen ſind ſie

W diebe mit unter

Das System Kohler
D R P No 161 422

Ein Vielfach Druckknopf System zur automatischenGeschwindigkeits Regulierung von elektrisch betrie
venen schnell Iaufenden Rotationgsmaschinen und andernDruckerpressen
Verwendung zweier

t wandt4 Eresver bewerkstel
Mit weitern ttelangen und Preisen steht der Unterzeiohnete gern zu Diensten

dJosseph P May Düsseldorf Krenprinzenstr 107

der andere zum

jederzeit möglich die Presse in oder ausserl oder langsam aufen zu lassen

4 Das System Kohler wird bei Druckerpressen mit ein zwei oder mehr Motoren angewandt Bei

Motore dient einer um Anlassen der Press
Betriebes nachdem ersterer eine gewisse Geschwindigkeit erreicht hatWaneeh arbeiten zu jaesen ist es nur nöttg den

können vermittels dieses Hruekkvopt
Von jeder Drockknopfstation aus ist es

h dessleiehen sie nach Belieben schnel9 der die andere Presse allein oder beide zusammen arbeiten so werden

Durch oben erwvähntes Systom wird ein promptes und absolut sicheres Regulieren der

Debernehmen des
Um die Maschine nach

geeigneten Druckknopf zu drücken Die Maschinen
Systems von versohiedenen Stellen aus beliebi bedient werden

etrieb zu setzen
Soll bei Doppelpressen die eine

oder mehr Motore ver
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Alliein Vorkauf 6528
Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 57

EngrosLager Am Güterbahnhof 5

zur vevorztenengen RoiseZzeit
empfehlen wir Versicherunkinbruchäiebstahl
Wasserleitungsschäden Unfall und Haftpflicht
Generalagentur der Frankfurter Transport Unſall

und Glasversicherungs Akt Ges
aHugo Schulze e

Geschäfts Verlegung
Meiner wertgeſchätzten Kundſchaft ſowie Intereſſenten zur gefl

Nachricht daß ich mit dem heutigen Tage mein
Installations Gesohäft

für Elektrotechnik Gas u Wasser Anlagen
von Neue Promenade 12 Rach dem

Uenban Ranniſcheſtr Ur 11
verlegt habe

Jndem ich für das bisher erwieſene Vertrauen beſtens danke
bitte ich mir dasſelbe auch ferner awigß zu bewahren
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Freitag 3 Juli Wintergarten abds s Uhr

ERinmaliges Konzert des 11775
Koschat Ouintetts a w

unter persönlicher Leitung von Thomas Koschat

Karten im Vorverk numeriert a 30 nicht num a 80 PfJ in der Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38
m An der Abendkasse erhöhte PreiseNa Wittelcimcl

Morgen Freitag nachm 4 Uhr

a Kur Konzertder Kapelle des Füſ Regts Nr 36
Entree 35

O Wiegert Kgl Muſikdir

Raben Imsel
Etablissement Kurzhals

Freitag den Z JuliGrosses Extra Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Feld Artillerie Regts Nr 75

Entree inkl Programm 10 Pf Kinder frei
Die elektriſche Bahn fährt h ienstag Freitag undvon bis 12 Uhr 10 u 46 ad
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Rachtts ſiheoumaiſsmus Cent a nerz Frausn Haut
krankheiton Leberisiden Reikonvaleszenz Ferrainkuren Trinkkuren

Verkauf hochprozentiger gradierter Sole
Alle Arten auch Kohlensaure Solhäder Fango r Gradierhaus mit überdeckter Wandelbahn Ausgedehnte Gebirgswaldungen
unmittelbar am Ort Auskunft kostenftos duroh dle Badeverwaltung
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Prap unt Bätum 11310uli 15 D eritersberg Kapt Strecker na Alexandrien
uli 2 D Ajeſe K Niemann nach Malta PiräusSmyrna Konſtantinopel Burgas Varna Odeſſa

Juli 29 D Kapt Breckwoldt nach Akerang
Weiterfrachten na e afenplätzen der Levante und

des warzen ſowie gwſt en Meeres Nähere fungwe urchfrachten für ben iſenbahn Direktionsbezirk Halle a/S
erlluſive erteilt die Firma August Mann 2 e a S

An unſere MitbürgerJ alle und wie in an alle die an dem urg Leben am

ohl und n er Bevölkerung ein e aben richten wire e e Bitte Uns iſt zum Wicheruju aunt eine Gabe
von 3 Mart in Ausſicht geſtellt worden unter der Bedingung
daß c ehe Summe auch von anderer Seite geſchenkt werde

Wer an unſerm ſchönen großen aber ſchweren Werke einmal
mithelfen möchte der w Je freundlichſt womöglich im Laufe des
Monats die Gabe damit wir inſtand geſetzt werden unſere Bedingung zu erfüllen an unſere Geſchäftsſtelle gelangen laſſen Auch

kleine Gaben ſind r willkommen eid 9 5471e n x
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Direktion Gustav Poller
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Senſationsſtück in 7 Bildern
von Walter Melville Ver
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ohne Ehre 118925
DF Jn England Amerikauſw über 3000 Mal auf

eführt Von Dir Samſtber 400 Mal gegeben

Freitag den 3 Juli
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ausgeführt vom
Leipziger Tonkünstlor

Orehester

Leitun ellmeiſterliner oblenz
Anf 4 Uhr Ende geg 10 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Von abends 7 Uhr ab pro
Perſon 30 Pfg
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